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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

FC Perach : TSV 66 Polling III 
Donnerstag, 12.01.2023, 19:30 Uhr

Niederschweiberer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TSV 66 Polling III in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen den FC Perach durch. Das Spiel am Donnerstagabend
dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde im Besonderen durch das obere Paarkreuz entschieden.
Gillhuber und Niederschweiberer errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Riglbauer / Rehm nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dann Oberwesterberger / Kneissl letztlich parat, um
Niederschweiberer / Gerauer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 9:11, 3:11.
Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Timo Riglbauer hatte im Anschluss gegen Johann
Niederschweiberer bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Da war final wirklich nichts zu holen. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Andreas Rehm
gegen Tobias Gillhuber. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Manfred Oberwesterberger gelang es Günther Gerauer zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Samir Kuttig, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Heinz Deutschenbaur verlor.
Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des FC Perach und des TSV 66 Polling III in die Box.
Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Timo Riglbauer beim 2:3 gegen Tobias Gillhuber. Das
Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Riglbauer dennoch im 5. Satz. Den Sieg von
Johann Niederschweiberer konnte Andreas Rehm im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Die richtige Herangehensweise hatte Manfred
Oberwesterberger indes beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Heinz Deutschenbaur ab dem ersten
Ballwechsel. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 3:6. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Samir Kuttig das Match gegen Günther Gerauer mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte
Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu
Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Perach nun ein Punktekonto von 2:18 Punkten auf, während der
TSV 66 Polling III vor dem nächsten Spiel, das am 20.01.2023 gegen den TSV Reischach III
ansteht, 16:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Perach bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 26.01.2023 gegen den SV Unterneukirchen.

 Statistik:
 FC Perach

Doppel: Riglbauer / Rehm 1:0, Oberwesterberger / Kneissl 0:1 
Einzel: T. Riglbauer 0:2, A. Rehm 0:2, M. Oberwesterberger 2:0, S. Kuttig 0:2 

 TSV 66 Polling III
Doppel: Gillhuber / Deutschenbaur 0:1, Niederschweiberer / Gerauer 1:0 
Einzel: T. Gillhuber 2:0, J. Niederschweiberer 2:0, H. Deutschenbaur 1:1, G. Gerauer 1:1


